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1 Hellschimmernd aus beglücktem Palmenthale 
 Erhob Damask sich an der Wüste Rand 
 Vor dem Propheten, der mit blankem Stahle 
 Die neue Lehre trug von Land zu Land. 
 
5 Mit Staunen sah hinab der Gottgesandte 
 Von einem Hügel auf die Wunderstadt, 
 Die man des Morgenlandes Auge nannte — 
 Kaum sah er sich an ihren Reizen satt. 
 
 Dann sprach er zu dem Nächsten traumverloren: 
10 »Geh, sag dem Heer, es hat der Herr der Welt 
 Zwei Paradiese huldvoll auserkoren: 
 Hienieden eins und eins im Himmelszelt. 
 
 Doch nur das eine läßt er uns erreichen — 
 Nach diesem Eden steht nicht mein Begehr!« — 
15 Drauf führte weiter er ob Schutt und Leichen 
 Arabiens begeistert Glaubensheer. 
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